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Aˌʽ ʼˀ˅ Wˆˉˋ 

 

Den Wanderstab in der Hand, Sandalen an den F¿Çen, die Gewªnder zum  
Gehen geg¿rtet, so standen sie da. Bereit zum Aufbruch. Ein letztes Mahl im 
Stehen. Allen Mut zusammengenommen. Im Vertrauen auf Mose und Aaron, 
ihre Anf¿hrer. ĂLass das Volk ziehen!ñ ï Immer wieder haben sie dem Pharao in 
den Ohren gelegen. Doch dessen Herz blieb hart. ĂIm Namen Gottes:        
ĂLass das Volk ziehen. Denn ich habe das Schreien meines Volkes gehºrtñ, 
spricht Gott. ĂUnd ich hole es heraus aus der Sklaverei.ñ 

Gott greift zum ªuÇersten Mittel, scheut schlimmste Gewalt gegen die  gypter 
nicht. Am nªchsten Morgen werden M¿tter und Vªter ihre erstgeborenen    
Sºhne und Tºchter beklagen, verendetes Vieh allerorten. Warum das?        
Unbegreiflicher, rªtselhafter Gott. 

Zitternd und zagend wagen sie den Aufbruch. Sie wissen ja noch gar nicht, was 
sie vor sich haben. Sie wissen noch nicht, dass sie sich zur¿cksehnen werden 
nach den Fleischtºpfen  gyptens. Lieber satt in der Sklaverei als in der Freiheit 
hungernd. Hoch ist der Preis der Freiheit. 

Dass der Preis der Freiheit hoch ist, lernte schnell, wer mit Jesus unterwegs 
war. F¿chse haben Gruben und Vºgel haben Nester, aber der Menschensohn 
hat keinen Ort, sein Haupt hinzulegen. Aber: Sorget nicht! Hoch ist der Preis 
der Freiheit. An jenem Abend sollten sie es erfahren. Kein anderes als dieses 
Fest der Erinnerung durfte es sein. Darin kannten sie sich aus: Die Erinnerung 
feiern. Die Erinnerung, was in Vorzeiten geschehen war. Und sie selber: Mit 
Jesus bereit zum Aufbruch. Wussten sie, was ihnen bevorstand? Konnten sie 
ahnen, was kommen w¿rde? 

Was tun wir zweitausend Jahre spªter zu seinem Gedªchtnis? Fraglich, ob wir 
an Karfreitag und Ostern Abendmahl feiern kºnnen? Auch wir sind in           
Aufbruchsstimmung. Wir wollen nicht unbedingt weg aus diesem Land in ein 
anderes. Nicht fort aus dem Land, das f¿r viele aus anderen Lªndern ein     
gelobtes Land ist. Aber wir erwarten sehns¿chtig das Ende der Pandemie!     
Die alte Geschichte ber¿hrt uns. Wir ahnen den Preis der Freiheit. Ein Leib wird 
gebrochen, Blut vergossen. 

So standen sie einst da: Den Wanderstab in der Hand, Sandalen an den      
F¿Çen, die Gewªnder zum Gehen geg¿rtet. Ein letztes Mahl im Stehen.       
Bereit zum Aufbruch. Allen Mut zusammengenommen. 

Auch wir: Noch immer unterwegs im Glauben, noch nicht am Ende des Weges. 
Unterwegs in einer Welt voller Kreuze, voller Karfreitage ïaber doch schon von 
Ostern her lebend. 

Eine gesegnete Passions- und Osterzeit w¿nscht Ihnen 
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Gˆˋˋʼˊʻˀʼ˅ˊˋ Tʼˉ˄ˀ˅ʼ 

 

Gottesdienste 2021 
 
Freitag 05. Mªrz Weltgebetstag der Frauen 18.00 Uhr Gottesdienst. 
 
Sonntag 07. Mªrz Okuli    17.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag 14. Mªrz Lªtare    9.30 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag 21. Mªrz Judika    9.30 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag 28. Mªrz Palmarum   9.30 Uhr Gottesdienst 
 

 
Freitag 02. April Karfreitag   * 
 
Sonntag 04. April Ostern    * 
 
Sonntag 11. April Quasimodogeniti  9.30 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag 18. April Miserikordias Domini  9.30 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag 25. April Jubilate   9.30 Uhr Gottesdienst 
 
 
Sonntag 02. Mai Kantate   17.00 Uhr Gottesdienst 
 
Samstag 09. Mai Rogate   9.30 Uhr Gottesdienst 
 
Donnerstag 13. Mai Christi Himmelfahrt  * 
 
Sonntag 16. Mai Exaudi   9.30 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag 23. Mai Pfingsten   9. 30 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag 30.Mai Trinitatis   9.30 Uhr Gottesdienst 
 

 
Sonntag 06. Juni 01.n.Trinitatis  9.30 Uhr Gottesdienst 
 
 

Angaben unter Vorbehalt! 

 

E    G   

*wegen der anhaltenden Pandemie m¿ssen wir f¿r die Gottesdienste an 
Karfreitag, Ostern und Christi Himmelfahrt auf unsere aktuellen             

Verºffentlichungen in ĂWeilerbach aktuellñ verweisen  
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Aˌˊ  ʻʼˉ Gʼ˄ʼˀ˅ʻʼ     

 
Das Projekt ĂHuch óUy Runa ñ in Peru muss leider eingestellt werden, da der 
Kontakt abgerissen ist. Von 2016 bis Anfang 2020 haben wir insgesamt:  

9.450,-ú  ¿berwiesen.  

Projekt Jalousien f¿r das                   
Gemeindehaus. 

Am 3.11. 20 hat das Presbyterium die  
neuen Jalousien zum Preis von 1.319,62 ú 
in Auftrag gegeben. Insgesamt kamen 
577,67ú an Spenden hierf¿r zusammen, 
sodass aus der Kirchenkasse noch  
741,95 ú  entnommen werden mussten. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei 

allen Spendern. 
Nach Abschluss der MaÇnahme hat das 
Presbyterium beschlossen, die Erneue-
rung der Toilettenanlage in der Kirche in 
Angriff zu nehmen. Dies soll im Jahr 2022 
erfolgen. Auch hierf¿r bitten wir die        
Gemeindeglieder um Spenden. 
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Tʼˉ˄ˀ˅ʼ ʻʼˉ Gʼ˄ʼˀ˅ʻʼ 

Kirchenchor : Wegen Corona kann der Chor weiterhin nicht proben  
 
Frauenkreis:  Muss wegen Corona leider ausfallen     
 
Konfirmandenseminare (jeweils um 16.00 Uhr): 
 
Jahrgang 2022: 17. Mªrz / 21. April / 19. Mai 

Initiativkreis ¥kumene in Weilerbach und Umgebung:  
 
Die Termine stehen unter dem Vorbehalt, dass die jeweils geltenden Corona-
Verordnungen die Durchf¿hrung erlauben: 
  
Mªrz 2021 
Montag, 01.03.21, 19:30 Uhr, Prot. Kirche Schwedelbach, Am H¿bel 7: ¥kume-
nischer Bibelabend im Rahmen der ¥kumenischen Bibelwochen; Thema: Sal-
bung der S¿nderin (3. Einheit: Lukas 7, 36-50); Referent: Pfarrer Oliver BºÇ 

¶ Dienstag, 09.03.21, 19:30 Uhr, Kath. Pfarrheim Alte Abtei Otterberg, Klos-
terstr. 1: ¥kumenischer Bibelabend im Rahmen der ¥kumenischen Bibelwo-
chen; Thema:  Maria und Marta (4. Einheit: Lukas 10, 38-42), Referent: Pfarrer 
Christoph Hartm¿ller 

¶ Donnerstag, 18.03.21, 19:30 Uhr, Kath. Pfarrheim Rodenbach, Friedhofstr. 
60: ¥kumenischer Bibelabend im Rahmen der ¥kumenischen Bibelwochen; 
Thema:  Die zehn Aussªtzigen (5. Einheit: Lukas 17, 11-19); Referentin:       
Gemeindereferentin Petra Benz 
Donnerstag, 25.03.21, 19:30 Uhr, Prot. Gemeindehaus Erfenbach, Maximilian-
str. 11: ¥kumenischer Bibelabend im Rahmen der ¥kumenischen Bibelwochen; 
Thema:  Richter und Witwe (6. Einheit: Lukas 18, 1-8); Referent: Pfarrer       
Christoph Krauth 
April 2021 

¶ Mittwoch, 07.04.21, 19:30 Uhr, Kath. Pfarrzentrum Erfenbach, Kapellenhof 
17: ¥kumenischer Bibelabend im Rahmen der ¥kumenischen Bibelwochen; 
Thema:  Die Emmausj¿nger (7. Einheit: Lukas 24, 13-35); Referentin: Pastoral-
referentin Christiane Gegenheimer 
Donnerstag, 29.04.21, 19:30 Uhr ¥kumenische Bibelrunde im Pfarrer-
Schollmayer-Haus in Rodenbach, Turmstr. 26 
Mai 2021 

¶ Pfingstmontag, 24.05.21, 11:00 Uhr: ¥kumenischer Gottesdienst am Land-
schaftsweiher in Katzweiler (mit gemeinsamer Wanderung ab Weilerbach, 8:30 
Uhr Parkplatz Westpfalz-Schule, In der NaÇerde 30) 
Donnerstag, 27.05.21, 19:30 Uhr: ¥kumenische Bibelrunde im Pfarrer-

Schollmayer-Haus in Rodenbach, Turmstr. 26  
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W   A    

Diehl Friedrich geboren am 08.09.1943,  
verstorben am 09.12.2020, Beerdigung am 17.12.2020 

Kruschel Erwin geboren am 14.08.1936, 
verstorben am 04.01.2021, Beerdigung am 15.01.2021 

 

                                Fˉʼˌʻ ˌ˅ʻ Lʼˀʻ ˀ˅ ʻʼˉ Kˀˉʺʿʼ˅ʾʼ˄ʼˀ˅ʻʼ 

Gott, der Herr, wird die Tränen von  jedem Gesicht            

abwischen.                  (Jesaja 26,8a) 

So wie ein Mensch,        

am trüben Tag,              

der Sonne vergisst,          

Sie aber strahlt und  

leuchtet unaufhörlich,                

- so mag man Dein an 

trübem Tag vergessen,  

um wiederum und immer  

wiederum erschüttert,       

ja geblendet zu            

empfinden,                     

wie  unerschöpflich           

fort und fort und fort   

Dein Sonnengeist uns 

dunklen Wandrern 

strahlt.  
                     (Christian Morgenstern) 
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Kˀ˅ʻʼˉˊʼˀˋʼ 
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                                                                   Kˀ˅ʻʼˉˊʼˀˋʼ 

Kinderkirche zum Mitnehmen 
 
Trotz der Einschrªnkungen , welche wahrscheinlich bis Ostern nicht ganz aufge-
hoben sein werden, wollen wir unsere Teilnehmer der Kinderkirche nicht verges-
sen. Deshalb haben wir eine Mitmach-Osterbrosch¿re f¿r Kinder im Kinder-
garten und in der Grundschule zusammengestellt. Diese ist erhªltlich in den  
Kindertagesstªtten Rodenbach, in der Grundschule, in der Karwoche vor dem 
Gemeindehaus zum Mitnehmen, in der Kirche als auch auf der Homepage des 
Dekanats: www.dekanat-alsenzundlauter.de      
Das Kinderkirchenteam                                                                                    

Mutmachpsalm f¿r die Kinder ăDer gute Hirteò 
 
Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts fehlen. 
Er sorgt f¿r mich.  
Er f¿hrt mich auf saftige Wiesen, auf denen es reichlich zu 
essen und trinken gibt.  
Er stªrkt mich und gibt mir immer wieder neue Kraft. 
Gott geht meinen Weg mit mir.  
Auch in schwierigen und dunklen Situationen brauche ich 
mich nicht zu f¿rchten, denn du bist bei mir, und hªlst  
deine sch¿tzende Hand ¿ber mich.  
Bei dir f¿hle ich geborgen. Und wenn ich m¿de bin, darf ich 
ausruhen.  
Mit vielen Gaben hast du mich ausgestattet und du zeigst 
mir immer wieder, dass ich dein geliebtes Kind und etwas 
ganz Besonders bin.  
Mein ganzes Leben mºchte ich bei dir bleiben.  
Du lªsst mich nicht allein.  
(Stªudel, Hanne 2019, Mutmach-Geschichten aus der Bibel, 2. Aufl., M¿nchen, Original Psalm 23)) 

Liebe Kinder, 
hier ist ein Gebet, dass ihr immer bei allen Lebenssituationen anwenden 
kºnnt, denn Gott sagt zu dir:ò Ich bin immer bei dir, egal was passiert.      
Ich begleite dich ¿berall hin und stehe dir zur Seite.ò 
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Wʼ˃ˋʾʼʹʼˋˊˋʸʾ 

Wir laden herzlich ein zum Weltgebetstag am 05.03.2021 um 18 Uhr 

Ein ºkumenisches Projekt der katholischen und          
evangelischen Frauen in Rodenbach am 5.3.2021 um 18 
Uhr in der protestantischen Kirche Rodenbach.  

Der diesjªhrigen Weltgebetstag wird gewidmet dem Land 
Vanuatu. Das Land in der S¿dsee war mehrere Jahre an 
1. Stelle des weltweiten Gl¿cksindex. Die 83 Inseln liegen 
verteilt zwischen Australien, Neuseeland und Fidschiinseln 
im blauen Meer mit ¦berfluss an exotischen Fr¿chten mit 
freundlichen Bewohnern. Leider ist Vanuatu auch das welt-
weit am stªrksten von Naturgewalten und Klimawandel 
gefªhrdetes Land der Erde. Der Meeresspiegel steigt, Zyk-
lone verw¿sten Teile des Landes und die sieben aktiven 
Vulkane als auch Erdbeben sind groÇe Gefahren. Ein sozi-
ales Problem ist die Gewalt gegen Frauen. Im diesjªhrigen 
Weltgebetstag der Frauen stehen diese Widerspr¿che ne-
beneinander mit der Frage: Worauf bauen wir? Steht unser 
Leben auf sicherem Stein oder nur auf Sand? Mit dem  
Slogan: Wir sªen Vielfalt, gepaart mit Sament¿tchen, die 
es am Ende des Gottesdienstes zum Mitnehmen gibt, wird 
auf die Umweltzerstºrung, das Artensterben und den    
Klimawandel hingewiesen, um unsere Verbundenheit mit 
den Frauen aus Vanuatu zu signalisieren. Aufgrund der 
Corona-Pandemie melden Sie sich bitte f¿r den Gottes-
dienst an bei: Pfarrer Kiefer, Tel: 2530 oder                                  
Pfarramt.rodenbach@evkirchepfalz.de                      
AuÇerdem stehen die Brosch¿ren zum Mitnehmen am 
Prot. Gemeindehaus.                                                      PB 
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R̎ʺ˂ʹ˃ˀʺ˂ 

Totensonntag/Ewigkeitssonntag 22.11.20  
 
F¿r jeden Verstorbenen, des vergangenen Kirchenjahres, aus unserer       
Gemeinde wurde eine Kerze zum Gedenken angez¿ndet. Gott geht mit den   
Hinterbliebenen durch schwere Zeiten und Trauer, niemand ist                          
allein... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geschenkepacken f¿r Senioren am 27.11.20 
 
Die Weihnachtswichtel waren aktiv und haben f¿r unsere Senioren kleine  
Geschenke eingepackt... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Adventszeit in Rodenbach 
 
Eine festliche geschm¿ckte Kirche hat uns eingeladen... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
X&3 45&)5 .*3 

zur Seite,    

damit ich 

/*$)5 '"--&OW 

 

Psalm 16,8b  
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Im Dunkel unsrer Nacht 
entz¿nde das Feuer,     
das nie mehr erlischt, ... 

Taiz® Gottesdienst am 20.12.2020 des Initiativkreis ¥kumene 
 
Das stimmungsvolle Licht unzªhliger Kerzen hat die Protestantische Kirche 
in  Weilerbach in einen Schein geh¿llt, der die Herzen ºffnete. Die        
himmlischen Stimmen haben jeden einzelnen Teilnehmer umarmt und das 
Klavierspiel war eine Einladung zu sp¿ren  Ăwo G¿te ist und Liebe, da ist 
Gottñ. Danke an alle die dazu beigetragen haben dieses tiefber¿hrende   
Erlebnis mºglich zu  machen. Gerade in diesen schwierigen Zeiten war es 
ein kulturelles wie spirituelles Hightlight und Balsam f¿r die Seele.                         
               um                                                                

Taiz®-Gebet - was ist das? Ganz kurz: Singend beten.  

Gemeinsames Gebet , Gesang und Stille, im persºnlichen           

Nachdenken nach Gemeinschaft mit Gott zu suchen.  

R̎ʺ˂ʹ˃ˀʺ˂ 

Termin: 02.07.21 um 22 Uhr auf dem Eulenkopf 
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Das Jahr 2020 hat uns vor ungeahnte Herausforderungen gestellt. Auch bei 
der Feier des Heiligen Abends war ein Umdenken zu aller Sicherheit       
gefragt. Daher fand der Gottesdienst an einem ungewºhnlichen Ort statt, 
nªmlich auf dem Festplatz des Musikvereins. P¿nktlich zum Start hºrte es 
auf zu regnen und unter freiem Himmel konnte Heilig Abend in besonderer 
Atmosphªre gefeiert werden. Das wird sicher allen Anwesenden noch lange 
in Erinnerung bleiben. Danke an den Musikverein und allen Helfern.                                                           
              um 

     Waldweihnacht 2020 

R̎ʺ˂ʹ˃ˀʺ˂ 
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Aʹˊʺʿˀʼʻ ˀ˄ Pˉʼˊʹːˋʼˉˀˌ˄ 

Verabschiedung des alten Presbyteriums  
 
Am 17.Januar 2021 wurde im Sonntagmorgengottesdienst das alte             
Presbyterium aus dem Amt entlassen und 6 Presbyter/innen verabschiedet. 
Pfarrer Kiefer bedankte sich bei allen f¿r die stets harmonische, enge und     
vertrauensvolle Arbeit.  
 
Ausgeschieden sind: Silke Werle (30 Jahre), Gundi Klein (18 Jahre) und     
Sabine Seidel (13 Jahre), Anja Barz (6 Jahre), Nicolas Ventulett  (6 Jahre) und 
Johannes Kleemann (6 Jahre).  Ein groÇes Dankeschºn an die sechs Ausge-
schiedenen, sowie an Mary Berg, Petra Brenk, Emy Gºtz, Ulrike Knehr, und 
Ann-Kathrin Meyer, weil sie gemeinsam in der letzten Wahlperiode im         
Ehrenamt Verantwortung f¿r die Gemeinde ¿bernommen haben.                                                                    
                   um 

Von links: Pfarrer Kiefer, Frau Seidel, Frau Klein, Frau Werle, Frau Barz 
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                                                   Eʿˉˌ˅ʾ ˀ˄  Pˉʼˊʹːˋʼˉˀˌ˄ 

Ehrungen 
 
Bei der ersten Sitzung des neuen Presbyteriums wurde beschlossen, Silke 
Werle f¿r 30 Jahre, Gundi Klein f¿r 18 Jahre und Sabine Seidel f¿r 13 Jahre 
feierlich zu Ehrenpresbyterinnen, im Rahmen des Gottesdienstes am 
31.01.2021, zu ernennen.  Der herausragende Einsatz in der Ehrenamtsarbeit 
war geprªgt von: Silke Werle als stv. Vorsitzende des Presbyteriums und ihrer 
30 jªhrigen Mitarbeit, Gundi Klein als Verantwortliche f¿r die finanzielle Abwick-
lung der Almosen und Kollekte, Schriftf¿hrerin, als auch f¿r die Gestaltung des 
Schaukastens und Sabine Seidel f¿r die leidenschaftliche Redaktion des     
Gemeindebriefes und f¿r die jahrelange aktive Kinderï und Jugendarbeit.  
Pfarrer Kiefer w¿rdigte die Verdienste der Geehrten im Namen der Gemeinde 
und ¿berreichte einen BlumenstrauÇ und eine Urkunde.                                                                         
                       PB/um              

ăDient einander 
ein jeder mit 
der Gabe, die er 
empfangen hat, 
als die guten 
Haushalter der 
mancherlei   
Gnade Gottes.  

 
(1. Petrus 4,10) 

   V.l.: Sabine Seidel, Pfarrer Kiefer, Silke Werle, Gundi Klein 


